
Pionier-Kaserne Koblenz-Metternich

Schlagwörter: Kaserne, Militärgebäude, Militärische Anlage 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Koblenz

Kreis(e): Koblenz

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

Zu Beginn des 19. Jahrhunderts dominierte die landwirtschaftliche Nutzung den Stadtteil Metternich. Beim Vergleich der

topographischen Karte von 1914 mit denen von 1934 und 1942 lassen sich am Moselufer östlich der heutigen Winninger Straße

erste Gebäude feststellen. Bereits 1915 gab es dort einen militärischen Übungsplatz.

 

Um 1950 errichtete die französische Armee für ihre Pioniereinheiten das „Quartier Colonel Basset“. Im Zentrum des Komplexes

befand sich ein Paradeplatz, der von Kasernengebäuden umgeben war. 1956 räumte die französische Armee das

Kasernegelände. In selben Jahr übernahm die Bundeswehr das Areal als erste Kaserne in Koblenz, woraufhin Sanierungsarbeiten

sowie Neu- und Umbauten folgten (Universität Koblenz-Landau, 2003). Der Kasernenkomplex erscheint in den topographischen

Karten zuerst im Jahre 1957.

 

Der Karte ist zu entnehmen, dass die Kaserne aus acht Gebäuden bestand, die sich um einen zentralen Platz gruppierten.

Desweiteren befanden sich zum Hang hin ein Sportplatz sowie südwestlich und nördlich davon jeweils zwei weitere kleine

Gebäude. Neben den Kasernengebäuden ist im nördlichen Teil noch eine Freifläche zu erkennen, die erstmals 1967 bebaut wurde.

 

Innerhalb des Zeitraums von 1974 bis 1979 sind deutliche Veränderungen auf dem Kasernengelände vorgenommen worden. Auf

der Fläche des heutigen D-Gebäudes wurde zwischen zwei bestehenden Gebäuden eine kleine Freifläche geschaffen. Außerdem

entstanden, auf dem Gelände verteilt sieben kleine Gebäude und südwestlich des Sportplatzes ein größeres Bauwerk, das

senkrecht zu den Höhenlinien angeordnet war. Der bislang rechteckige Sportplatz wurde zu einer ovalen Stadionform

umgewandelt. Oberhalb des heutigen F-Gebäudes entstand zum Hang hin ein längliches, größeres Gebäude, welches parallel zu

den Höhenlinien ausgerichtet wurde.

 

Aufgrund der Bundeswehrreform von 1990 räumte die Bundeswehr 1994 das Kasernegelände. Hiermit ergab sich die Chance, im

Ausschnitt aus der Topographischen Karte 1:25.000 aus dem Jahr 1914 im Bereich des heutigen Campus Koblenz der
Universität Koblenz-Landau bzw. der seinerzeitigen Pionier-Kaserne Koblenz-Metternich.
Fotograf/Urheber: Urheber unbekannt

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001031
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001032
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002716


Rahmen eines Konversionsprojektes den Universitätskomplex der Universität Koblenz-Landau auf das Gelände der ehemaligen

französischen Pionierkaserne zu verlagern.

 

(Lena-Maria Tempelhagen, Universität Koblenz-Landau, 2017)
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Pionier-Kaserne Koblenz-Metternich

Schlagwörter: Kaserne, Militärgebäude, Militärische Anlage
Straße / Hausnummer: Universitätsstraße  1
Ort: 56070 Koblenz - Metternich
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung, Fernerkundung,
Archivauswertung, mündliche Hinweise Ortsansässiger, Ortskundiger, Auswertung historischer
Schriften, Auswertung historischer Karten, Auswertung historischer Fotos
Historischer Zeitraum: Beginn 1950, Ende 1999
Koordinate WGS84: 50° 21 44,87 N: 7° 33 26,59 O / 50,36246°N: 7,55739°O
Koordinate UTM: 32.397.393,44 m: 5.579.927,18 m
Koordinate Gauss/Krüger: 3.397.427,51 m: 5.581.719,43 m
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